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Anlage 
 
 

 
 

Offene Beschlüsse, Prüf- und Arbeitsaufträge des Ge sundheitsausschusses  
 

Berichtszeitraum 01.01.2014 bis 31.12.2014 
sowie Fortschreibung der offenen Beschlüsse, Prüf- und Arbeitsaufträge aus Vorjahren 

 
 
 
 

Datum der  
Sitzung TOP / Betreff Beschluss / Auftrag Stand der Ausführung mit kurzer  

Begründung  

     
offene Beschlüsse, Prüf - und Arbeitsaufträge aus 2014  

01.12.2014 Traumaambulanz  Im Rahmen der Haushaltsberatungen wurde -
ausgehend von einem  Antrag der SPD-
Fraktion- die Verwaltung beauftragt, bis zum 
Frühjahr 2015 zum Thema der ambulanten 
Versorgung von Flüchtlingen eine Konzeption 
unter Einbeziehung von Jugendhilfe, Schulen 
und sonstigen Akteuren zu erstellen.  

Eine erste Beratung ist für den Ausschuss am 
02.02.2015 geplant. 

 

01.12.2014 Versorgungssituation für 
Kinder mit Förderbedarf im 
Kreis Mettmann 

Anlässlich des vorgelegten Sachstands- 
berichtes zur Versorgungssituation  von 
Kindern mit Förderbedarf im Kreis Mettmann 
wurde die Verwaltung in Zusammenhang mit 
der Umstellung des Förderverfahrens des 
LVR beauftragt, die sich aus der Umstellung 
ergebende Problemlage im Kreis Mettmann 
darzulegen. Anschließend sollen 
gegebenenfalls nötige konzeptionelle 
Anpassungen für die Therapien in den 
Einrichtungen dargestellt werden. 

In der Sitzung des Ausschusses am 02.02.2015 
erfolgt hierzu ein erster Bericht. 

 

Fortschreibung der offenen Beschlüsse, Prüf - und Arbeitsaufträge aus Vorjahr en 

04.02.2013 Psychisch kranke Kinder und 
Jugendliche im Kreis 
Mettmann 

Anlässlich des vorgelegten 
Sachstandsberichtes zum Projekt „Kinder 
psychisch kranker Eltern“ sah Herr Schnitzler 

Aktuelle Entwicklung:  
Der Kreis Mettmann hat sich bekanntermaßen 
erfolgreich um Projektmittel zur Förderung von  
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die grundsätzliche Notwendigkeit, die 
Problematik „Psychisch kranke Kinder und 
Jugendliche im Kreis Mettmann“ in einer der 
nächsten Sitzungen des Ausschusses 
eingehend zu thematisieren (Abstimmung von 
stationären und ambulanten Angeboten / 
Zusammenarbeit der Jugend- und 
Gesundheitshilfe).  
 

Maßnahmen im Rahmen der Landesinitiative 
„Erhalt und Verbesserung der psychischen 
Gesundheit von Kindern und Jugendlichen in 
NRW“ beworben. Ziel ist u.a. die Schaffung 
eines Kinder- und Jugendpsychiatrischen 
Verbundes, durch den kreisweit transparente 
und verbind-liche Strukturen und Angebote zur 
nachhaltigen Förderung von Kindern und 
Jugendlichen sowie deren Familien geschaffen 
und weiterentwickelt werden sollen.  
 
Das Projekt wird in der Sitzung des 
Gesundheitsausschusses am 02.02.2015 
vorgestellt. Im Anschluss daran besteht die 
Möglichkeit, die Problematik „Psychisch kranke 
Kinder und Jugendliche im Kreis Mettmann“ 
ausführlich zu diskutieren. 

 

 = nicht umgesetzt   = noch in Bearbeitung 

 


